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Traktandum SGB 0146/2019: Globalbudget "Gerichte" für die Jahre 2020 bis 2022  

 
Ziffer 2 soll lauten: 
 
Für das Globalbudget "Gerichte" wird als Saldovorgabe für die Jahre 2020 bis 2022 ein Ver-
pflichtungskredit von 50'000'000 Franken beschlossen. 
 
 

Begründung: 
 
Gemäss dem von der Gerichtsverwaltungskommission (GVK) gutgeheissenen Änderungsantrag 
JUKO/FIKO soll der dreijährige Verpflichtungskredit 2020-22 um 850'000 Franken tiefer ausfal-
len als im B+E der GVK ursprünglich vorgesehen (51,067 Mio. Franken statt 51,918 Mio. Fran-
ken). Dies betrifft die ursprünglich geplanten Mehrkosten für die Umwandlung der Haftrichter-
stellen in ordentliche Berufsrichterstellen. Weiter beantragen wir den Verzicht auf die geplante 
Erhöhung der personellen Ressourcen im Zusammenhang mit dem geplanten Systemwechsel 
(+3 Vollzeitstellen für Gerichtsschreiber-Pool, +1 Vollzeitstelle für Projektleitungsaufgaben) mit 
einem finanziellen Mehrbedarf von etwas mehr als 1 Mio. Franken. Der von der GVK mit diesen 
Mitteln anvisierte Systemwechsel (Vorbereitung der Änderung des Wahlsystems mit Schaffung 
der Möglichkeit von Teilzeitpensen und zentralisierte Pool-Lösung mit amteiübergreifenden 
Richter- und Gerichtsschreiberstellen) bedingt u.a. eine Verfassungsänderung und eine Volksab-
stimmung. Wir lehnen eine solche Präjudizierung ab. Bevor man einen Zusatzkredit beantragt, 
ist zuerst zu klären, ob dies politisch von Parlament und Volk überhaupt so gewollt ist. Nicht 
umgekehrt. Die Gerichte erhalten so zur Entlastung immer noch 1 Mio. Franken mehr als in der 
letzten Globalbudgetperiode.  


